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Jmnöörfjäßriger
^3artifîulûr='3Bittecmtg bes 3af)tes 1933.

35 as 3ab* 1933 mirb beberrfdft »ort b er S o it rt e aïs
ber irbif djert Sabresregentin, $te Sonnen»
iabrefirtbburcbgebenbstrodenunbmittelmäßig marm.

3)er fjrü£)ttrtg ift gemäßigt, anfangs jiemticb
feucht, befonbers im QXprtI, ber febr oeränberlicb unb
unftät tft. $er SMai ift fdE)ört urtb trocten, gegen ©nbe
mit Qtoft, ber bis in ben 3uni bauert.

$er Sommer bringt große 3)ürre. $er 9Iu»
guft ift anfangs ungeftiim, b«nacb toieber bel unb
fiiÛ, mit beißen ïagen unb ïtibten Städten.

Jgerbft unb SBinter finb angenehm trocten
unb fdfôn. ©s reift unb gefriert seitlich, bodt) mit
mäßiger ßälte, bann tommt raubes 2Better, toirb
aber balb beffer-

Über bie einzelnen SRonate tft folgenbes 3U
fagen:

Januar fängt mit Satte an, bringt oom 20.
bis 27. Schnee, bann IRegenmetter bis ans ©nbe.

Februar. Slnfangs trüb unb SRegen, oom
9. bis 14. fdjönes, liebliches äBetier, bann 3 £age
Schnee, barauf febr talt bis 18., barauf biegen.

ajlärj. SRaubes SBetter bis gum 20., am 22.
unb 23. febr talt, nachher 9tad)tfröfte unb ïamoetter
über xüag.

SIpril. Slnfangs talt, bann febr oeränberlicb.
3tm 19. fcbön, banadf ©emitter bis jum 23., nadp
ber raub unb talt.

^aus=i^al'enôer.
5Dîai. ®ie erften Tage finb talt, oom 4. bis 15.

fdfönes, marmes SBetter mit toenig ©emittern unb
SRegen. 2lm 24. unb 30. SOtorgenfroft, im übrigen
Stegen unb Schnee.

3uni. 2)en2. fcbön, bann große SRegengüffe, am
9. fcbön, nacbber unbeftänbig unb tübb ben 22. unb
23. fcbön marm, ©nbe regnerifcl) unb tübt.

5SuIi. iBom 1. bis 3. talt unb trüb, ben 4. marm,
ben 6. febr talt, oom 7. bis 18. fcbön marm, oom
19. bis 21. SRegen unb oom 23. bis ju ©nbe fcbön
unb beiß-

Stuguft. 5Bom 1. bis 6. fcbön marm, 8. bis 11.
trüb mit SRegen, ben 13. fcbön, ben 15. Steif, ben 16.
©emitter, 18. bis 25. fcbön, febr marm, ©nbe ©e=
mitter unb Stegen.

September, ffirfte §älfte marm unb fdjön, com
18. bis 25. unbeftänbig unb minbig. 27. fdEjön, na<b=
ber Stegen.

Otto ber. ®om 1. bis 6. fcbön unb marm, oom
7. bis 13. trüb, oom 15. an minbig unb trüb, oiet
Stegen, bismeiten mit Si^nee oermifcbt.

Stoo ember. 2)en 1. bis 14. Stegenmetter unb
jiemticb talt, ben 16. nacbts Schnee, oom 17. bis
20. Stegen, oom 21. an fcbön marm mie im Sommer
bis ans ©nbe.

35e3ember. 2)en2.Schnee,ben3.bis8. unbeftän»
big, ben 10. nachts große £älte unb tiefer Schnee, ben
11. unb 12. grimmige föälte, ben 13. unb 14. Schnee unb
getinbe, ben 16. beü unb febr talt bis ans ©nbe unb
menig Schnee.

Kundsrtjcihrigsr
Partikular-Witterung des Jahres 1933.

DasIahr 1933 wird beherrscht vonder S o n neals
der irdischen Jahresregentin. Die Sonnen-
jähre sind durchgehendstrockenund mittelmäßig warm.

Der Frühling ist gemäßigt, anfangs ziemlich
feucht, besonders im April, der sehr veränderlich und
unstät ist. Der Mai ist schön und trocken, gegen Ende
mit Frost, der bis in den Juni dauert.

Der Sommer bringt große Dürre. Der Au-
gust ist anfangs ungestüm, hernach wieder hell und
still, mit heißen Tagen und kühlen Nächten.

Herbst und Winter sind angenehm trocken
und schön. Es reist und gefriert zeitlich, doch mit
mäßiger Kälte, dann kommt rauhes Wetter, wird
aber bald besser.

Über die einzelnen Monate ist folgendes zu
sagen:

Januar fängt mit Kälte an, bringt vom 20.
bis 27. Schnee, dann Regenwetter bis ans Ende.

Februar. Anfangs trüb und Regen, vom
9. bis 14. schönes, liebliches Wetter, dann 3 Tage
Schnee, darauf sehr kalt bis 18., darauf Regen.

März. Rauhes Wetter bis zum 20., am 22.
und 23. sehr kalt, nachher Nachtfröste und Tauwetter
über Tag.

April. Anfangs kalt, dann sehr veränderlich.
Am 19. schön, danach Gewitter bis zum 23., nach-
her rauh und kalt.

Kaus-Kal'ender.
Mai. Die ersten Tage sind kalt, vom 4. bis 13.

schönes, warmes Wetter mit wenig Gewittern und
Regen. Am 24. und 30. Morgenfrost, im übrigen
Regen und Schnee.

Juni. Den2. schön, dann große Regengüsse, am
9. schön, nachher unbeständig und kühl, den 22. und
23. schön warm, Ende regnerisch und kühl.

Juli. Vom 1. bis 3. kalt und trüb, den 4. warm,
den 6. sehr kalt, vom 7. bis 18. schön warm, vom
19. bis 21. Regen und vom 23. bis zu Ende schön
und heiß.

August. Vom 1. bis 6. schön warm, 8. bis 11.
trüb mit Regen, den 13. schön, den 13. Reif, den 16.
Gewitter, 18. bis 23. schön, sehr warm, Ende Ge-
witter und Regen.

September. Erste Hälfte warm und schön, vom
18. bis 23. unbeständig und windig. 27. schön, nach-
her Regen.

Oktober. Vom 1. bis 6. schön und warm, vom
7. bis 13. trüb, vom 13. an windig und trüb, viel
Regen, bisweilen mit Schnee vermischt.

November. Den 1. bis 14. Regenwetter und
ziemlich kalt, den 16. nachts Schnee, vom 17. bis
20. Regen, vom 21. an schön warm wie im Sommer
bis ans Ende.

Dezember. Den2.Schnee,den3.bis8. unbestän-
dig, den 10. nachts große Kälte und tiefer Schnee, den
11. und 12. grimmige Kälte, den 13. und 14. Schnee und
gelinde, den 16. hell und sehr kalt bis ans Ende und
wenig Schnee.
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